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Erfahrene Fachkräfte:
•    mit fundierten Kenntnissen in der  

Betreuung von psychisch erkrankten  
Jugendlichen und Erwachsenen – auch  
mit Zuwanderungsgeschichte

•    mit umfassender Erfahrung in der  
Betreuung suchtkranker Menschen

•    mit drei zertifizierten Kinderschutzfachkräften
•    mit regelmäßigen Fortbildungen und  

Supervisionen.

Umfangreiche Leistungen:
•    breitgefächerte, aufeinander abgestimmte 

Hilfen zu Tagesstruktur, Wohnen, Arbeit,  
Beschäftigung und Freizeit für psychisch  
erkrankte Menschen und Menschen mit  
anderen Handicaps 

•    enge Kooperationen mit dem Jugendamt, den 
Trägern der Jugend- und Eingliederungshilfe 
und den psychiatrischen Kliniken 

•    aktive Mitgliedschaft im Netzwerk Kinder  
psychisch kranker Eltern

•    verbindliches Verfahren zum Umgang mit  
Gefährdung nach § 8a Abs. 2 SGB VIII
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Der Mensch
im Mittelpunkt  

Jugendhilfe

Standort Dammstraße



Betreutes WohnenBetreutes Wohnen

Haus RegenbogenHaus Regenbogen

SozialpädagogischeSozialpädagogische
FamilienhilfeFamilienhilfe

für Jugendliche und junge Erwachsene mit 
psychischer Erkrankung

Regenbogen Duisburg bietet Betreutes Wohnen 
für junge psychisch kranke Menschen in der 
eigenen Wohnung, in einer Wohngemeinschaft 
oder im Haushalt der Eltern an. 

Junge Menschen mit psychischen Problemen 
brauchen fachliche Hilfe, um den Umgang mit 
der eigenen Erkrankung zu lernen. Ein selbst-
ständiges Leben mit gesellschaftlicher Teilhabe 
ist das Ziel.

Wir helfen bei/m:
•   Meistern des Alltags 
•   Erlernen der Haushaltsführung
•   Einsamkeit und sozialem Rückzug 
•   Problemen mit Drogen und Sucht
•   Konflikten in der Familie
•    der Klärung schulischer  

und beruflicher Fragen
•    Umgang mit der Erkrankung  

und ihren Auswirkungen
 

für Jugendliche und junge Erwachsene mit 
psychischer Erkrankung

Im Haus Regenbogen leben psychisch erkrankte 
Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren. 
Die Wohneinrichtung, unmittelbar am Ruhrorter 
Hafenmund gelegen, bietet 18 Bewohnern*innen 
Platz. 

Die Betreuung ist intensiv und richtet sich nach 
dem individuellen Hilfebedarf. Für jede/n Bewoh-
ner*in entwickeln wir einen persönlichen Hilfeplan 
und unterstützen bei der Umsetzung. Ziel des Auf-
enthalts und der Betreuung ist die möglichst um-
fassende Selbstständigkeit und Entwicklung unter 
Berücksichtigung der seelischen Erkrankung. 

Schwerpunkte bilden die persönliche Entwicklung, 
die schulische oder berufliche Situation oder das 
Training von Alltagskompetenzen. Die Mitarbeiter 
unterstützen die jungen Bewohner*innen dabei, 
Strategien im Umgang mit den Symptomen ihrer 
Erkrankung zu entwickeln.

für Familien mit psychisch erkrankten  
Angehörigen

Familien mit psychisch beeinträchtigten Familien-
mitgliedern benötigen besondere und individuelle 
Hilfen. 

Um zu vermeiden, dass Kinder psychisch  
erkrankter Eltern im Laufe ihres Lebens selbst 
eine psychische Beeinträchtigung oder Suchter-
krankung entwickeln, ist es notwendig die Bedürf-
nisse von Kindern und Eltern in gleichem Maße  
zu berücksichtigen.

Unser Ziel ist es:
•    das Erkrankungsrisiko für weitere Familien- 

mitglieder zu verringern 
•    die Erziehungsfähigkeit der Eltern zu stärken
•    die erkrankten Eltern(-teile) darin zu  

unterstützen, ihre Erkrankung fachärztlich  
behandeln zu lassen

•    die Isolation der Familie zu vermeiden und  
soziale Kontakte gemeinsam zu gestalten


